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Tannenbaumverkauf 

des RuFv 
 

Am Samstag, 04.09. findet in der 

Reithalle ein Weihnachtsbaumver-

kauf statt. Da sich in der Zwischen-

zeit die Corona Maßnahmen geän-

dert habe, muss entgegen dem Flyer 

auf dieser Veranstaltung 2G (gesun-

det, geimpft) beachtet werden 

Judith Jensen 

 

 

Der Vorstand Förderverein 

Schwimmbad Stadum e. V. 

gibt bekannt! 
 

Nach jahrelangem Engagement für 

den Förderverein Schwimmbad e.V. 

und zum Wohl der Gemeinde ist es 

an der Zeit den Staffelstab an neue 

interessierte Freunde des Schwimm-

bades abzugeben. 

Der Vorstand wird auf der Jahres-

hauptversammlung am Mittwoch, 

09. Februar 2022 geschlossen zu-

rücktreten. 

Natürlich sind wir daran interessiert 

den Erhalt des Schwimmbades zu si-

chern und stehen unseren Nachfol-

ger*innen mit Rat und Tat zur Seite. 

Interessenten mit Freude an gemein-

nütziger Arbeit wenden sich bei 

Rückfragen gerne an Mike Sommer 

(Tel. 04662 698449) 

Wir haben uns zu diesem Schritt ent-

schlossen, um „frisches Blut“ in die 

Vereinsarbeit zu bringen. 
Wir wünschen auf diesem Wege 

eine schöne Vorweihnachtszeit! 

Der Vorstand 

Neues aus der Grundschule 
 

Nach den Herbstferien wurden für das kommende Schuljahr 12 Kin-

der für die erste Klasse an unserer Schule angemeldet. Das ist sehr 

erfreulich und trägt dazu bei die Schülerzahlen steigen zu lassen. 

Schulanmeldungen sind selbstverständlich auch weiterhin möglich. 

Auch dieses Jahr wurden wieder fleißig Päckchen gepackt, die auf 

den Weg in den Osten geschickt werden. 

Die Trennung des Schulhofes zwischen Kindertagesstätte und Schule 

durfte entfernt werden. Das wurde von Groß und Klein in einer „Son-

derpause“ fröhlich gefeiert.  

Begleitend zum Englischunterricht haben die Kinder ein Sandwich-

Frühstück organisieren und verzehren können und Ende des Monats 

wird die Schule das Weihnachtstheater in Flensburg besuchen. 

 

 
 

Eine besinnliche Adventszeit und ein  
schönes Weihnachtsfest wünscht die  
Dorfzeitung allen Lesern 
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Um der aktuellen Belastungssituation gerecht zu 

werden und die künftige bauliche Entwicklung 

der Gemeinde zu ermöglichen, haben wir uns in 

der Gemeindevertretung entschlossen, die 

Schmutzwasserbeseitigungsanlagen an den fach-

lich kompetenten Wasserverband Nord zu über-

geben. Beabsichtigt ist, im kommenden Jahr mit 

der Planung für den Bau einer Rechenanlage und 

eines Stromanschlusses zu beginnen. Die Umset-

zung ist dann im Jahr 2023 geplant. Darüber hin-

aus wird das Schmutz- und Regenwassersystem 

gespült, gefilmt und das vorhandene Kanalkatas-

ter aktualisiert. 

Was sich ändert, entnehmen Sie bitte dem beilie-

genden Informationsschreiben. 

 

Anhebung der Grundsteuerhebesätze 

In den Erhalt der gemeindlichen Infrastruktur 

wurde mit Augenmaß und zielgerichtet inves-

tiert. Unvorhersehbar auftretender Mehraufwand 

bei der Durchführung von Sanierungs- und Re-

paraturarbeiten in Verbindung mit Material- und 

Lohnkostensteigerungen führte zu ungeplanten 

Mehrausgaben.  

Wie in den Vorjahren wird der Gemeindehaus-

halt überwiegend bestimmt von den Pflichtumla-

gen und Aufwendungen, auf welche die Ge-

meinde keinen Einfluss hat. Die Kommunalauf-

sicht hat erneut die Empfehlung ausgesprochen, 

die Grundsteuerhebesätze anzuheben. 

Eine rückwirkende Anhebung der Hebesätze 

zum 01.01.2021 wurde von der Gemeindevertre-

tung abgelehnt, jedoch werden die Hebesätze 

zum 01.01.2022 wie folgt angehoben. 

Der Hebesatz für die Grundsteuer A wird von 

370 % um 10%-Punkte auf 380 %  

und der Hebesatz für die Grundsteuer B von 390 

% um 35 %-Punkte auf 425 % angehoben. 

Der Gewerbesteuerhebesatz wird von 380 % um 

20 %-Punkte auf 400 % angehoben. 

Die Anhebung der durch die Kommunalaufsicht 

empfohlenen Mindesthebesätze ist erforderlich, 

um ggf. Fehlbetragszuweisungen beantragen zu 

können.  

 

Grundschule, Kindertagesstätte 

Der Tag der Offenen Tür war ein voller Erfolg. 

Eltern und Kinder sind mit dem neuen Schulkon-

zept und dem hochmotivierten Grundschulteam 

sehr zufrieden. Von Eltern aus den Nachbarge-

meinden liegen Anmeldungen vor. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 

Wenn Sie diese Ausgabe der Dorfzeitung in Ihren 

Postkästen finden, liegt der 1. Advent bereits hin-

ter uns. Die Rahmenbedingungen für das Leben 

werden nicht einfacher.  

Dennoch konnten einige liebgewordene Traditio-

nen und Rituale stattfinden: Mit großer Beteili-

gung der Eltern, Angehörigen und vor allem der 

Kinder fand das Laternelaufen in Stadum und 

Holzacker statt, organisiert von den beiden Orts-

feuerwehren. Begleitet von den Eltern und Kita-

personal wanderten auch die „Kleinsten“ am 

Martinstag mit ihren Laternen durchs Dorf. 

Vielen Dank an die Organisatorinnen und Orga-

nisatoren. 

Nach derzeitiger Planung beginnt das Singen un-

ter dem Adventskranz an den Adventssonntagen 

um 18.30 Uhr. Auf das Ausschenken von Glüh-

wein und das Anbieten von Schnittchen muss lei-

der verzichtet werden. Wer mag, kann Getränke 

zum eigenen Verzehr mitbringen. 

Abzuwarten ist auch, ob der Neujahrsempfang 

2022 durchgeführt werden kann oder abgesagt 

werden muss.  

Trotz alldem geht es weiter mit der Weiterent-

wicklung unseres Dorfes: 

 

Baugebiet „Bi de School“ 

Die Baugebietserschließung „Bi de School“ en-

dete mit der beanstandungsfreien Abnahme durch 

das Planungsbüro und Gemeinde am 3. Novem-

ber. Einige Kaufinteressierte der Grundstücke ha-

ben bereits Kaufverträge angefordert. Auf Grund 

der Preisentwicklung im Bausektor und Auslas-

tung der Architektenbüros haben wir die Reser-

vierungszeiten verlängert. 

 

Schmutzwasserbeseitigung 

Im Vorfeld der Erschließung des Baugebietes 

wurde in einer Stellungnahme der Unteren Was-

serbehörde die Feststellung zur Auslastung der 

vorhandenen Teichkläranlage mittels Messpro-

gramm und notwendige bauliche Maßnahmen auf 

der Kläranlage wegen Überschreitens der aktuel-

len Größenklasse 1 (bis 1000 Einwohnerwerte, 

nicht gleichbedeutend mit Einwohnerzahl) gefor-

dert.  

Die Neuberechnung der Einwohnerwerte erfor-

dert eine technische Aufrüstung der Kläranlage in 

den kommenden Jahren. 
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Vor kurzem in Stadumer Postkästen:  

         Flyer Korruption 

Vor kurzem wurden anonym Flyer in Stadum ver-

teilt mit der Überschrift: 

„Die korrupten Machenschaften der Gemeinde-

vertretungen Enge-Sande und Stadum.“  

Ich habe Anzeige erstattet, daher wird sich mit 

diesem Vorwurf die Staatsanwaltschaft in Flens-

burg beschäftigen.  

Der Verteiler wurde von Zeugen erkannt. 

 

 

Termine: 
Die Sprechstunden des Bürgermeisters finden 

statt am: 

 

1. Dezember 2021 von 09.00 bis 10.00 Uhr und 

am  

15. Dezember 2021 von 16.00 bis 17.00 Uhr 

im MarktTreff neben dem Dorfladen.  Zu beach-

ten ist nach derzeitigem Stand die 3G-Regel und 

der Mindestabstand von 1,5 m.  

Auf Grund der aktuellen Pandemie-Situation ist 

es erneut erforderlich, dass sich Mitbürgerinnen 

und Mitbürger für ein persönliches Gespräch im 

MarktTreff vorher telefonisch anmelden: 

Tel. 699 22 38  

 

 

Ähnlich ist auch die Gesamtsituation in der Kin-

dertagesstätte. Leider ist kein Bauplatz für einen 

weiteren Anbau vorhanden, ebenso fehlen auch 

die Finanzmittel.  

Herzlichen Dank an alle Beteiligten, die mit Hin-

gabe unseren Kinder die Bildungsgrundlagen für 

das Leben vermitteln. 

 

Dorfladen 

Es ist nicht selbstverständlich, einen Dorfladen zu 

haben. Zur Unterstützung bilden zwei Kollegen 

aus der Gemeindevertretung die „AG Dorfladen“ 

und halten Kontakt zum Dorfladenteam und dem 

Betreiber. 

Das breite Angebot sowie das freundliche und 

hilfsbereite Personal und der Betreiber werden 

sehr geschätzt. 

 

Danke für die Weihnachtsbäume 

Die Gemeide Stadum dankt folgenden Familien 

für die gespendeten Weihnachtsbäume: Familie 

Fehring und Frau Hanna Brodersen. Die Bäume 

sind vor dem Kirchenhaus, der Grundschule und 

in Holzacker aufgestellt. 

 

Schlüssel gefunden 

Am 02.11.2021 wurde auf dem Dorfplatz ein 

Schlüssel gefunden. Gefertigt von der Firma 

Meesenburg mit Nummerierung - offensichtlich 

ein Sicherheitsschlüssel. Der Schlüssel kann ge-

gen Vorlage der Legitimation beim Bürgermeis-

ter abgeholt werden. 

 

Verpachtung einer Grünlandfläche der  

Gemeinde 

Die Gemeinde Stadum verpachtet eine Grünland-

fläche an der ostwärtigen Begrenzung des Neu-

baugebietes in einer Größe von 2.15 ha für je-

weils 1 Jahr gegen Höchstgebot, jedoch auf der 

Grundlage der geltenden Mindestpachtpreise.  

Unterverpachtung ist nicht zulässig. 

Angebote werden nur entgegengenommen von 

Interessenten aus der Gemeinde Stadum mit den 

Ortsteilen Holzacker und Fresenhagen. Angebote 

in einem separaten, verschlossenen Umschlag mit 

der Aufschrift „Verpachtung Grünlandfläche 

Stadum“ sind zu senden an das: 

Amt Südtonern, Fachbereich 3, z. H. Frau Birgit 

Friedrichsen, Marktstraße 12, 25899 Niebüll. 

Ende der Angebotsfrist: 12.12.2021. 
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Und hier sind unsere Adventstürchen  

und Fenster. 

Beginn 18.00 Uhr. Bitte Becher, Heißgetränk, 

Kekse, Taschenlampe und Schnuttenpulli mit-

bringen 

 

1. Dezember Astrid Jensen,  

 Ladelunder Str. 38, Achtrup 

2. Dezember Seniorenheim Am Lecker 

 Mühlenstrom,  

 Birkstr. 41, Leck 

3. Dezember Familie Homann-Thüner,  

 Am Westerholz 6, Leck 

 

 

6. Dezember Frauke Johannsen,  

 Erlenweg 5, Leck-Klintum 

7. Dezember Gisela Jepsen,  

 Kokkedahler Weg 93, Leck 

8. Dezember Abendandacht in der  

 St.-Willehad-Kirche Leck 

9. Dezember Hausgemeinschaft  

 Süderstr. 8c, Leck 

10. Dezember Rike und Peter Janke,  

 Süderstraße 6, Leck 

 

 

13. Dezember Familie Linde,  

 Kokkedahler Weg 120, Leck 

14. Dezember Familie Petersen,  

 Karlumer Str. 19, Achtrup 

15. Dezember Abendandacht in der 

 St.-Willehad-Kirche Leck 

16. Dezember Bianka Jacobsen, 

 Kirchhaus Stadum, Raiff- 

 eisenstr. Stadum 

17. Dezember Pfadfinder verteilen das Frie-

denslicht  St.-Willehad-Kirche Leck 

 

 

20.Dezember Otmar Löhrer,  

 Kulturzentrum Leckhuus,  

 Allee 32, Leck 

21. Dezember Familie Charbon,  

 Birkenring 12, Achtrup 

22. Dezember  Sabine Brix-Steensen, 

 Dorfstr. 221, Oster-Schnatebüll 

Liebe Teilnehmer und Teilnehmerinnen des  

Lebendigen Adventskalenders! 
 

Endlich sind die Liederheftchen da und ich habe 

auch unsere letzten beiden Fenster besetzt be-

kommen. Ich werde auch noch einen Liederzettel 

fertig machen, auf dem der bekannte Text von 

„Es ist für uns eine Zeit angekommen“ gedruckt 

ist, sowie „Kling Glöckchen“. 

Und hier noch einmal eine kurze Zusammenfas-

sung unseres Vorbereitungstreffens. Wir haben 

uns auf folgendes geeinigt: 

 Vom 1. - 22. Dezember öffnet sich in unserer 

Kirchengemeinde jeweils um 18.00 Uhr ir-

gendwo ein Fenster oder eine Tür für Ad-

ventsgäste. 

 Die Gastgeber haben an diesem Abend je-

weils ihr Fenster/Tür/Tor etc. mit der Da-

tumszahl und anderem geschmückt. Wann 

das Fenster geschmückt wird, also ob erst am 

Tag selbst oder schon vorher, bleibt jedem 

selbst überlassen. D.h. man muss es nicht 

schon am 1. schmücken, wenn man erst am 

17. dran ist. 

Der Ablauf ist folgendermaßen gedacht: 

Ich stehe mit der Adventslaterne an der Straße, 

um Ortsunkundigen den Ort anzuzeigen. Um 

18.00 Uhr läutet ein Glöckchen. So eröffnen wir 

unsere gemeinsame Zeit (ca. 1/2 Stunde). Die 

Gastgeber begrüßen dann ihre Gäste und enthül-

len/öffnen/zeigen ihr "Türchen". Dann singen wir 

ein Lied, das sich die Gastgeber aus dem vorhan-

denen Liederheft zum Advent aussuchen. Danach 

wird ein Gedicht oder eine Geschichte vom Gast-

geber vorgelesen. ! Da muss jede/r alleine auf die 

Suche gehen Es stehen keine im Liederheft! Dann 

folgt das zweite ausgesuchte Lied und im An-

schluss gibt es Kekse und Getränke (von den Gäs-

ten mitgebracht, die Gastgeber steuern auch et-

was (eine Kleinigkeit!) dazu bei. Am Schluss läu-

tet wieder das Glöckchen und der Gastgeber ver-

abschiedet uns mit einem Segensspruch/Lied in 

den Abend. Während der 1/2 Stunde können sich 

alle in ein Gästebuch eintragen, das von Haus zu 

Haus wandert. Also: 

18.00 Uhr - Glöckchenläuten - Begrüßung - Öff-

nen des Fensters 1. Lied - Gedicht/Geschichte - 2. 

Lied - Kekse – Adventssegen/ Lied: 

Die Gäste bringen sich einen Becher und ein Ge-

tränk in einer Thermoskanne und ein paar Kekse 

mit - und Freude am Advent. 
 

Karin Emersleben,  

Pastorin 
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Wollen wir den inneren Lockdown der Seele bei-

behalten?? Vielleicht öffnen wir unsere Herzen 

für das Licht der himmlischen Verheißungen 

.Erst für einen Lichtstrahl bis mehr und mehr 

göttliches Wirken hineinfließen kann. Dann erst 

kann man mit dem Herzen erfassen, Christus der 

Retter ist da...nicht nur über die Weihnachtsfeier-

tage, sondern das ganze Menschenleben wird da-

von erfasst. Ein Leben ohne Lockdown...innen 

und außen, das wünsche ich uns, 

Herzliche Advents und Weihnachtsgrüße von  

Helga Gartmann 

 

Liebe Dorfbewohner 
 

Inzwischen ist unsere Bevölkerung zu ca. 75% 

durchgeimpft und eine Drittimpfung ließ nicht 

lange auf sich warten. Nun haben wir fast alle 

Maßnahmen überwunden und wir könnten zu un-

serer vorherigen Lebensweise zurückkehren, wie-

der einkaufen ohne Masken, uns ohne Sicher-

heitsabstand umarmen, Feste feiern ohne Rück-

sicht auf Personenzahl, Fußballarenen und Kon-

zertsäle füllen ohne 2G oder 3G. Das Fremdwort 

'Lockdown' für immer aus Presse und Fernsehen 

in die Versenkung fallen lassen. Aber nein, weit 

gefehlt. Es ist als fängt alles von vorne an. Lan-

deslockdown in Österreich. Auch Deutschland 

schielt in diese radikale Richtung, Am liebsten 

alle Weihnachtsmärkte schließen und alle Feier-

tage im engsten Familienkreis zu Hause bleiben, 

weiterhin Besuchsverbot in Krankenhäusern und 

Pflegeheimen. Zum Glück, trotz wegfallender 

Feierlichkeiten bleibt die Tatsache bestehen, dass 

Gottes Wort Ewigkeitswert hat und weder durch 

Krankheiten, Krieg oder sonstigen Uneinigkeiten 

unveränderbar bleibt. Bereits die Voraussage im 

alten Testament im Jesajabuch 9 Vers 1 besagte: 

Das Volk, was in Finsternis lebt, sieht ein großes 

Licht. Hell strahlt es auf Tiber denen, die ohne 

Hoffnung sind, denn ein Kind ist uns geboren. Ein 

Sohn ist uns geschenkt und die Herrschaft ruht 

auf seiner Schulter und man nennt seinen Namen: 

Wunderbarer Ratgeberstarker Gott, Vater der 

Ewigkeit, Fürst des Friedens. In der Apostelge-

schichte 3 Vers 40 im NT rief Petrus die damali-

gen Menschen dazu auf: Lasst euch von eurer 

Gottlosigkeit retten und in Vers 36, Gott hat Je-

sus, den ihr gekreuzigt habt, zum Herrn und Ret-

ter gemacht. 

Christus der Retter ist da, so heißt es im Lied: 

Stille Nacht, heilige Nacht. Was heißt das für uns 

selber? Ohne Ihn leben wir im inneren Lock-

down. D.h. Ängste wollen uns bedrängen, zum 

Teil durch Erlebtes aus der Kindheit, auch Zu-

kunftsängste, Verlust und Kontrollängste, sowie 

Versagensängste. 

In Apo.3 Vers 26 steht zum besseren Verständnis: 

Gott hat seinen Knecht Jesus zu euch geschickt 

und bietet euch damit das Heil an. Er wird euch 

segnen, wenn ihr umkehrt und euer Leben ändert. 

Im Jesaja 31 Vers 6: noch verehrt ihr eure selbst-

gemachten Götzenfiguren aus Gold und Silber, 

noch begeht ihr diese schwere Sünde, kehrt um. 
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Wiederkehrende Termine 
Jeden 1. Montag im Monat um 18:00 Uhr:  
Mahnwache gegen CO2-Verpressung (CCS) und Fra-

cking, B 199 (Bereich ehemaliges Büchert-Gelände) 

Jeden Montag: 17:00 – 18:00 Uhr Seniorengymnastik 

vom TSV-Stadum in der Sporthalle 

Dienstags alle 14 Tage:  14:30 – 17:00 Uhr Skat im 

Kirchenhaus 

Jeden 1.Mittwoch im Monat 14:30 – 16:30 Uhr Kre-

ativ-Treff  im Kirchenhaus 

Jeden Freitag 19:45-21:00 Uhr Fußball mit der Ü29-

Freizeit-mannschaft des TSV Stadum, Sportplatz 

Sprechstunden vom Sozialverband: 

Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 08:00 -12:00 Uhr 

im Amt Südtondern ,Marktstr. 12, Niebüll,  

Sprechstunden des Bürgermeisters: 
Jeden 1. Mittwoch von 09:00 – 10:00 Uhr und 

jeden 3. Mittwoch von 16:00 – 17:00 Uhr  

im MarktTreff beim Dorfladen  

Zu beachten ist die 3G-Regel und der Mindestab-

stand von 1,5 m. 
 

Termine im Dezember 

Mittwoch, 01.12.  09:00 – 10:00 Uhr Sprechstunden 

des Bürgermeisters 

Samstag,04.12. 14-17:30 Uhr Tannenbaumverkauf in 

der Reithalle (RuFV)   

Sonntag, 05.12. 18:30 Uhr Singen unter dem Advents-

kranz auf dem Dorfplatz (Ev Kirche) 

Sonntag, 12.12. 18:30 Uhr Singen unter dem Advents-

kranz auf dem Dorfplatz (Gemeinde) 

Mittwoch, 15.12.  16:00 – 17:00 Uhr Sprechstunden 

des Bürgermeisters 

Sonntag, 19.12. 10:00 Uhr Gottesdienst im Kirchen-

haus mit Pastor Janke 

Sonntag,19.12.  18:30 Uhr Singen unter dem Advents-

kranz auf dem Dorfplatz (FFw Stadum) 

 T e r m i n k a l e n d e r 

Donnerstag, 24.12. Heiligabend:  

  15:00 Uhr Gottesdienst für kleine und große  Leute 

  16:30 Uhr Christvesper   
 

Weitere Gottesdienste der Ev Kirchengemeinde 

Leck in der St. Willehad-Kirche: 

   14:00 Uhr Krippenspiel mit Pastor Asmussen 

   15:15 Uhr Krippenspiel mit Pastor Asmussen 

   18:00 Uhr Christvesper mit Pröpstin Wegner-Braun  

   22:30 Uhr Christmette mit Pastor Janke 

Die Gottesdienste im Kirchenhaus finden im De-

zember mit 3G-Regeln statt (Stand 15.11.2021).  

An den Gottesdienst darf daher nur teilnehmen, wer 

geimpft, genesen oder getestet sind. Am Eingang 

muss eine entsprechende Bescheinigung vorgezeigt 

werden. 

Ausnahmen: Keine Bescheinigung benötigen Kinder 

unter 8 Jahren. Minderjährige Schüler zeigen eine 

Bescheinigung vor, dass sie in der Schule regelmä-

ßig getestet werden. 
 

Vorschau:  

So. 16.01.2022, 15:00 Uhr Neujahrsempfang der Ge-

meinde in der Turnhalle 

 

Geburtstage 
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